
 

 

 

 

 

Studierendenparlament – Das Präsidium 
c/o AStA der UniK, Universitätsplatz 10 
34127 Kassel 
 

 Datum 20.7.22 

 S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t 

 Durchwahl (0561) 804-2886 

 Fax (0561) 804-2885 

 eMail stupa@uni-kassel.de 

Einladung zur außerordentlichen Sitzung 

Studierendenparlament Uni Kassel 

Außerordentliche Sitzung 

Montag, den 25. Juli 2022 18:00 Uhr 

Online via Zoom 

 

 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 01./09.06.2022 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 15.06.2022 

TOP 05 Genehmigung des Protokolls vom 22.06.2022 

TOP 06 Mitteilungen des Präsidiums 

TOP 07 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk) 

TOP 08 Betrieb des Cafe DesAStA über die Legislaturperiode hinaus sicherstellen 

TOP 09 Betrieb des AStA über die Legislaturperiode hinaus sicherstellen 

TOP 10 Projektangebot genehmigen (1) 

TOP 11 Projektangebot genehmigen (2) 

mailto:stupa@uni-kassel.de


TOP 12 Veranstaltungen über die Legislatur hinaus ermöglichen (1) 

TOP 13 Veranstaltungen über die Legislatur hinaus ermöglichen (2) 

TOP 14 Veranstaltungen über die Legislatur hinaus ermöglichen (3) 

TOP 15 Veranstaltungen über die Legislatur hinaus ermöglichen (4) 

TOP 16 Veranstaltungen über die Legislatur hinaus ermöglichen Nr. 5 

TOP 17 Team über die Legislatur hinaus beschäftigen 

TOP 18 Betrieb der Fahrradwerkstatt über die Legislaturperiode hinaus sicherstellen 

TOP 19 Migrant Workers University ermöglichen 

TOP 20 Arbeitsgerät für Digitales besorgen 

TOP 21 Sonstiges 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

06.07.2022 

 

Antrag die von der Geschäftsordnung oder der Satzung 
explizit vorgesehen sind und nicht den Sitzungsverlauf 
betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 
bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament, AStA 

 

 

Betrieb des Cafe DesAStA über die 
Legislaturperiode hinaus sicherstellen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

… dass die Aushilfskräfte im Cafe DesAStA, deren Arbeitsverträge mit dem Ende der 
Legislaturperiode auslaufen (31.07.2022), noch bis zum 30.09.2022 bestätigt werden. 

 

Konkret geht es um folgende 10 Personen: 

 

Erkan Bicer 

Paula Hofmann 

Mohamed Ibrahim 

Hanna Kirchner 

Annalena Rommel 



Nuria Rosner 

Joshua Schmidt 

Sophia Weber 

Sabrina Wittayer 

Angelina Kun 



Begründung: 

 

A. Problem 

Die Arbeitsverträge der Menschen im Cafe DesAStA laufen zum 31.07.22 aus. 

Nach § 21 Abs. 4 der Satzung muss der AStA Aushilfskräfte für die Legislaturperiode bestätigen. 

Um die Arbeitsfähigkeit auch über die Legislaturperiode hinaus sicherzustellen wollen wir die 
Arbeitsverträge bis zum 30.09.22 verlängern, worüber das Studierendenparlament entscheiden muss.  

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

 

C. Alternativen 

Der Antrag wird abgelehnt  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Keine neuen 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, den 06.07.2022 

Nora Fährmann für den AStA 

 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

06.07.2022 

 

Anträge die von der Geschäftsordnung oder der Satzung 
explizit vorgesehen sind und nicht den Sitzungsverlauf 
betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 
bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament, AStA 

 

 

Betrieb des AStA über die Legislaturperiode 
hinaus sicherstellen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

… dass die Aushilfskräfte AStA, deren Arbeitsverträge mit dem Ende der Legislaturperiode 
auslaufen (31.07.2022), noch bis zum 30.09.2022 bestätigt werden. 

 

Konkret geht es um folgende 2 Personen: 

 

Luna Schon 

Elena Weinreich 



Begründung: 

 

A. Problem 

Die Arbeitsverträge der Aushilfen im AStA laufen zum 31.07.22 aus. 

Nach § 21 Abs. 4 der Satzung muss der AStA Aushilfskräfte für die Legislaturperiode bestätigen. 

Um die Arbeitsfähigkeit auch über die Legislaturperiode hinaus sicherzustellen wollen wir die 
Arbeitsverträge bis zum 30.09.22 verlängern, worüber das Studierendenparlament entscheiden muss.  

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

 

C. Alternativen 

Der Antrag wird abgelehnt  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Keine neuen 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, den 06.07.2022 

Nora Fährmann für den AStA 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/22 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

07.07.22 

 

 

Anträge die von der Geschäftsordnung oder der Satzung explizit vorgesehen sind und nicht den 

Sitzungsverlauf betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

 

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Stupa 

 

 

Projektangebot genehmigen (1) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Dass der AStA Kassel das Projektangebot des ITS mit der Projektnummer 2021-3C-039 annehmen 
kann 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Unsere Server brauchen ein Update. 

 

B. Lösung 

Annahme des Projektes 

 

C. Alternativen 

Wir gehen zurück in die Steinzeit 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Kein 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Kein 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Mittel 

 

 

 

 

 

07.07.22, Kassel 

(elektronische) Unterschriften der Antragssteller*innen 

 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/22 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

07.07.22 

 

 

Anträge die von der Geschäftsordnung oder der Satzung explizit vorgesehen sind und nicht den 

Sitzungsverlauf betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

 

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Stupa 

 

 

Projektangebot genehmigen (2) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Dass der AStA Kassel das Projektangebot des ITS mit der Projektnummer 2022-3C-021 annehmen 
kann 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Unsere Server brauchen ein Update. 

 

B. Lösung 

Annahme des Projektes 

 

C. Alternativen 

Wir gehen zurück in die Steinzeit 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Kein 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Kein 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Mittel 

 

 

 

 

 

07.07.22, Kassel 

(elektronische) Unterschriften der Antragssteller*innen 

 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Veranstaltungen über die Legislatur hinaus 
ermöglichen (1) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die After Art Party des Sekante Kollektivs am 13.08. von dem noch aktuellen Referententeam 
geplant und organisiert werden darf und dann gegebenenfalls unter dem neuen Referent*innenteam 
stattfindet. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Über diese 
dürfen wir als Referenten nicht mehr entscheiden. Wir möchten die Färberei aber gerne auch über 
den Sommer zur Verfügung stellen können, da der Bedarf offensichtlich gegeben ist. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur erneut Personal 
eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen bedeuten 
würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann die Party planen und 
durchführen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei verlassen das Team nicht aufgrund einer 
Lebensfinanzierungsproblematik. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann ihren Kooperationspartnern keinen 
Veranstaltungsort zur Verfügung stellen und verliert sowohl Einnahmen als auch 
Kooperationspartner. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel   



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Veranstaltungen über die Legislatur hinaus 
ermöglichen (2) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die After Art Party des Sekante Kollektivs am 10.09. von dem noch aktuellen Referententeam 
geplant und organisiert werden darf und dann gegebenenfalls unter dem neuen Referent*innenteam 
stattfindet. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Über diese 
dürfen wir als Referenten nicht mehr entscheiden. Wir möchten die Färberei aber gerne auch über 
den Sommer zur Verfügung stellen können, da der Bedarf offensichtlich gegeben ist. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur erneut Personal 
eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen bedeuten 
würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann die Party planen und 
durchführen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei verlassen das Team nicht aufgrund einer 
Lebensfinanzierungsproblematik. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann ihren Kooperationspartnern keinen 
Veranstaltungsort zur Verfügung stellen und verliert sowohl Einnahmen, als auch 
Kooperationspartner. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 Absatz 1 Nr. 13  

 

Antragssteller*innen: Asta  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Veranstaltungen über die Legislatur hinaus 
ermöglichen (3) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die Party ohne Motto (POM) am 04.08 von dem noch aktuellen Referententeam geplant und 
organisiert werden darf und dann gegebenenfalls unter dem neuen Referent*innenteam stattfindet 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Über diese 
dürfen wir als Referenten nicht mehr entscheiden. Wir möchten die Färberei aber gerne auch über 
den Sommer zur Verfügung stellen können, da der Bedarf offensichtlich gegeben ist. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur erneut Personal 
eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen bedeuten 
würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann die Party planen und 
durchführen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei verlassen das Team nicht aufgrund einer 
Lebensfinanzierungsproblematik. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann ihren Kooperationspartnern keinen 
Veranstaltungsort zur Verfügung stellen und verliert sowohl Einnahmen als auch 
Kooperationspartner. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt bis sich ein neuer Asta konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den Asta Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Veranstaltungen über die Legislatur hinaus 
ermöglichen (4) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die Kassel No.1 Afro Jams Party am 27.08. von dem noch aktuellen Referententeam geplant 
und organisiert werden darf und dann gegebenenfalls unter dem neuen Referent*innenteam 
stattfindet. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Über diese 
dürfen wir als Referenten nicht mehr entscheiden. Wir möchten die Färberei aber gerne auch über 
den Sommer zur Verfügung stellen können, da der Bedarf offensichtlich gegeben ist. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur erneut Personal 
eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen bedeuten 
würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann die Party planen und 
durchführen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei verlassen das Team nicht aufgrund einer 
Lebensfinanzierungsproblematik. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann ihren Kooperationspartnern keinen 
Veranstaltungsort zur Verfügung stellen und verliert sowohl Einnahmen als auch 
Kooperationspartner. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Veranstaltungen über die Legislatur hinaus 
ermöglichen Nr. 5 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die Party der O-Woche des International Offices für die internationalen Studierenden am 13.10. 
von dem noch aktuellen Referententeam geplant und organisiert werden darf und dann 
gegebenenfalls unter dem neuen Referent*innenteam stattfindet. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Über diese dürfen wir als 
Referenten nicht mehr entscheiden. Da unsere Kooperationsveranstaltungen allerdings eine gewisse 
Vorlaufzeit brauchen, können diese nicht erst durch den*die neue*n Referent*inn*en bestätigt 
werden, da unsere Kooperationspartner sich dann bereits andere Veranstaltungsorte gesucht haben. 

Die Party wird darauf ausgelegt sein, die neuen internationalen Studierenden der Uni zu begrüßen, 
ein Nichtzustandekommen würde Studierende der Uni Kassel direkt negativ beeinflussen. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann die Party planen und 
durchführen. Die Veranstaltung kann als Werbung genutzt werden und potentiell zukünftige Gäste 
gewinnen. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann ihren Kooperationspartnern keinen 
Veranstaltungsort zur Verfügung stellen und verliert sowohl Einnahmen, als auch 
Kooperationspartner. 

Des Weiteren bleibt der Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

04.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Team über die Legislatur hinaus beschäftigen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass die Verträge des Färberei-Teams bis zum 30.09.2022 verlängert werden. 

Konkret geht es um folgende 10 Personen: 

Burgheim, Philipp 

Dreyer, Nicolas 

Faron, Livia 

Kesler, Laura 

Manns, Markus 

Reus, Olivia 

Reuter, Jan 

Reyes Retana, Francisco 

Scharf, Oliver 

Schürmann, Philipp 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Wir möchten 
die Färberei gerne auch im August und September zur Verfügung stellen können, da der Bedarf 
offensichtlich gegeben ist. Hierfür wird das entsprechende Personal benötigt. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur komplett neues 
Personal eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen 
bedeuten würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann seine Mitarbeitenden bis 
Ende September weiter beschäftigen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei suchen sich über den Sommer keinen neuen Job und haben daher 
Kapazitäten, in der neuen Legislatur potentiell weiter zu arbeiten. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann über den Sommer nicht öffnen und verliert 
sowohl Einnahmen als auch Kooperationspartner und Stammgäste. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

??? 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 04.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

06.07.2022 

 

Antrag die von der Geschäftsordnung oder der Satzung 
explizit vorgesehen sind und nicht den Sitzungsverlauf 
betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 
bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament, AStA 

 

 

Betrieb der Fahrradwerkstatt über die 
Legislaturperiode hinaus sicherstellen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

… dass die Aushilfskräfte in der Fahrradwerkstatt, deren Arbeitsverträge mit dem Ende der 
Legislaturperiode auslaufen (31.07.2022), noch bis zum 30.09.2022 bestätigt werden. 

 

Konkret geht es um folgende 3 Personen:  

 

Daniel Hofmann 

Jessica Riehl 

Alexandra Leibmann 



Begründung: 

 

A. Problem 

Die Arbeitsverträge der Menschen in der Fahrradwerkstatt laufen zum 31.07.22 aus. 

Nach § 21 Abs. 4 der Satzung muss der AStA Aushilfskräfte für die Legislaturperiode bestätigen. 

Um die Arbeitsfähigkeit auch über die Legislaturperiode hinaus sicherzustellen wollen wir die 
Arbeitsverträge bis zum 30.09.22 verlängern, worüber das Studierendenparlament entscheiden muss.  

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

 

C. Alternativen 

Der Antrag wird abgelehnt  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Keine neuen 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, den 06.07.2022 

Nora Fährmann für den AStA 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2022 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

07.07.2022 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die 
Legislaturperiode hinausgehen 

§ 21 I Nr. 13 GO StuPa 

 

Antragssteller*innen: AStA  

Adressat*innen:  Studierendenparlament 

 

 

Migrant Workers University ermöglichen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

,das die Tagung Migrant Workers University vom 16.09 bis 18.09 im Kulturzentrum Färberei 
stattfinden kann und das aktuelle Referententeam dies ermöglicht.  

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Es gibt für den Sommer über das Legislaturende hinaus Anfragen für Veranstaltungen. Wir möchten 
die Färberei gerne auch im August und September zur Verfügung stellen können, da der Bedarf 
offensichtlich gegeben ist. Hierfür wird das entsprechende Personal benötigt. 

Des Weiteren verlieren wir evtl. Mitarbeitende, die sich auch über den Sommer finanzieren müssen 
und sich sonst ggf. einen anderen Job suchen. Das hieße, dass in der neuen Legislatur komplett neues 
Personal eingearbeitet werden muss, was einen schleppenden Start und Einbußen in den Einnahmen 
bedeuten würde. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird durch das StuPa stattgegeben und das Kulturteam kann seine Mitarbeitenden bis 
Ende September weiter beschäftigen. 

Die Mitarbeitenden der Färberei suchen sich über den Sommer keinen neuen Job und haben daher 
Kapazitäten, in der neuen Legislatur potentiell weiter zu arbeiten. 

 

C. Alternativen 

Das StuPa gibt dem Antrag nicht statt, die Färberei kann über den Sommer nicht öffnen und verliert 
sowohl Einnahmen als auch Kooperationspartner und Stammgäste. 

Unseren Mitarbeitenden fehlt ihr Einkommen über mindestens zwei Monate. Des Weiteren bleibt der 
Raum ungenutzt, bis sich ein neuer AStA konstituiert hat.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

??? 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 07.07.2022 

Oliver Schulz für den AStA Kassel  

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/22 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

           07.07.22 

 

Anträge die von der Geschäftsordnung oder der Satzung explizit vorgesehen sind und nicht den 

Sitzungsverlauf betreffen, oder Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

 

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Stupa 

 

 

Arbeitsgerät für Digitales besorgen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

dass der AStA Kassel mit bis zu 2000€ für die Stelle ein Arbeitsgerät besorgt. 

 

 

 

 

 



Begründung: 

 

A. Problem 

Die Stelle, die sich um unsere digitale Infrastruktur beschäftigt, muss mit den eigenen privaten 
Geräten unsere Infrastruktur am Laufen halten. Das ist eine Zumutung! 

 

B. Lösung 

Qualitatives Arbeitsgerät besorgen.  

 

C. Alternativen 

Ein scheiß Arbeitgeber sein 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

2000 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Kein 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Mittel 

 

 

 

 

 

07.07.22, Kassel 

(elektronische) Unterschriften der Antragssteller*innen 

 

 

 


